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Niedersachsenliga Jungen 19

SF Oesede : SF Oesede II 
Donnerstag, 15.09.2022, 18:30 Uhr

Westendorf und Kalinowski und Richter bleiben gegen den 
SF Oesede II ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SF Oesede im
Spiel der Niedersachsenliga Jungen 19 gegen den SF Oesede II beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Westendorf und
Kalinowski und Richter die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mannig / Westendorf bezwangen Wittmann / Solbach in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Passende
spielerische Mittel hatten anschließend Kalinowski / Richter letztlich parat, um Ising / Konersmann zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Filip Kalinowski seinem Gegner
Michel Solbach beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Das Einzel zwischen Noah Richter und Luis Wittmann
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Dann ging es beim Spielstand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Noah Taylor Mannig hatte im Spiel gegen
Marius Konersmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Nils Westendorf beim 11:5, 11:6, 8:11, 12:10 gegen
Nikolas Ising doch überlegen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Filip Kalinowski konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Luis Wittmann beim aufgrund des Unterschieds
der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Kaum Chancen ließ Noah Richter bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Michel Solbach. Da gab es nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Noah
Taylor Mannig und Nikolas Ising, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier
sehr überraschende 2:3 feststand. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 8:1. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Nils Westendorf nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für den SF Oesede die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SF Oesede in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.09.2022 gegen den
TuS Gümmer an. Für den SF Oesede II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TuS
Gümmer am 08.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 SF Oesede

Doppel: Mannig / Westendorf 1:0, Kalinowski / Richter 1:0 
Einzel: F. Kalinowski 2:0, N. Richter 2:0, N. Mannig 1:1, N. Westendorf 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.09.2022 (01:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SF Oesede II
Doppel: Wittmann / Solbach 0:1, Ising / Konersmann 0:1 
Einzel: L. Wittmann 0:2, M. Solbach 0:2, N. Ising 1:1, M. Konersmann 0:2


